
Intelligenz-Blatt zur Laibacher Zeitung N». 63.
Meteorologische Beobachtungen zu Laibach.

B a r o m e t e r . » T h e r m o m e t e r . W i t t e r u n g .
Monath >»»»m l<>»,,>, ' « ^ .̂«Mi.'«,««»««.» »», >,'»„ , ' « „ !̂  ,, ,! »,, >«W«M^«W»«^^^^^^„^^,

Frühe. l^Mitt^ ^Abend. z Frühes Mitt. l Abend Früh bis l Mitt.bis Abend
' Z ' ^ . ^ j . sö.'jZ. , L^K.lWßI7jWll7lW 9 Uhr. ^5 Uhr bisgtthr

I u l y 29 !2? S.Z l ^ 7 , 6 ,0127 6,0 j — i Z — 20 — 17 N c b c l schön heiter
3o 27 8,0 27^ lj,O^ 27 7,5 i — 14 — ^9 — 17 heiter schön heiter
2 i ! 27 ^>,o 27^ 8 , 5 , 2 7 K,5 l — 16 — 20 — 18 sckon l schön heiter

August 1 27 9 . 0 . 2 7 - 9 , 0 ' 2 7 L , 6 l — i 5 — 19 — 16 s.hcitcr schen s.heiter
2 2 7 8,6 27 t i , o , 27 7,0 ?— 14 — 2» — 1 9 ncd l . / h e i t e r schön
5 ^ 2 7 6 ,4127 5,6,^ 27 5,4 — i 5 ^ — 2 i — l g n c b l . .schon schön
/j t?,-?, 5,4 27 ' 5,4- 2? j 5,3 — 16 — 19 ̂ — z » 7 ^ sü)ou - t r ü b schön

Gudermal Verlautbarungen. ^
K o n f l l i k - V e r l a u l b a r u n ^ . s»)

Dusch allerböckst« <5,ssck''ieß mg vom »itcn vor,gen Monatds haben Seine Majestit
zu genehmiae« ß?r° hs. d«?si a<? den Gymnasien zu Sp i la t ro und Raftllsa ein Lehrer der
deutschen t^psack' ^,s ^ , „ 1 ̂ ehatte von jährltcken Fünfhuntest Gulden, zu Zar« aber
nur einem Gelal l t von ;.!brll<ten Acbthunderr angestellt werde, dieser "etztere iedock mi t
der V tsd i "d l ' c t k ' t , d.'ß er e,-en trppslten leb r fu rs , nämllä> einen iör Gymnasial - be»
anderem <ur d:e ».''"l.siol'lsche,. S ä u i r r , „nd Erwachsrne zu geben habe.

Zl,r 3 ' je l ; l l ,a dieser kedrsisllen wi r t in Folee hoher Studien , Holkomm ssions.Vekw
ordning von« 6!ln dleiks Nro. 4>.54 auf d,n 2ten September t . I . der Konkurs mit dem
^ey>^e l̂ i s - c i c t r i b ln , daß diezenigen, weiche um eines dieser Lidräuner einzukommen
ßsdei.fe«, sich b l> ^ m bMofilchen Konsistorium zu kaibach vollaufig zu melden, über den
zurückgelegen r.'dagogi cten tebri l ' re, über Mora l i tä t , und über die übrigen ersorberli»
chkn El«l!'sck>oslen, l,m zur korkl'sspsüfung zueelossen werden zu können, sick gehörig
al lsuiwmen, do»n am ttsiimmsen 3age zu derselben zu ersä>elnen, und ihre tokumentir-
ten Bittgesuche n'ilzüh!,, f , „ haben, in welchen die Lehrstelle, welche der Konkurent zu
ehalten nöns i ' l , b l l ia rn t , «»d durci- Dpl^wente dargelhap lrerden soll, wann, und
wo Bl t ts i ' l l l r q,boren wüldf? welchen GeHals, u, d welcke sinstellung er dermalcn habe,
welche Ot- l t ien, und mit was fnr ei>em Ertv lg er sie rolltudtt habt?

V r w küiserl. köniol. illnriscken GublrniUM. i
kaibach den 2Ften I u l y »8 '9 .

A n t o n ssuustl,
^ f . k. Gubernial - Sik'-eti!!'.

Cilkulllie leb tu l f t l l . tös>'gl. »üy'-ischen Landes. Guberniums zu Laibach. (2)
Jede stcmpe!vfilchtise Ulkende oder Schri f t muß auf der ersten Seite des Bogens zunächst

unttr den stempel ffeschsleben werden.
I n Folge herabaelanglen hohen Hofkammer > Dekrets vom 2Zten I u n y , 3 , 9 Zahl

26609 , wird mit B?,iia auf den §. >, des Stempelpatenls vom Ften Oktober l soz
folgende Vvlscl'sjft assc f̂mein fund ficmacht:

z,Iede stsmpelpsi'chtiae Nrkurde oder Schrift muß aus der erss-n Seite des Bogens
„zunckckfi unter den Stempel geschrieben werden, widrigens solche als ungestempelt be,
„trachtet , «üb n?ch tem Pclenle behandelt werden wi rd . "

Laibacb c'w 2Zf?n ^l l !y ' ,8 'y .
Joseph Graf Vweerts - Spork,

ktopolb Freyherr v. Er te l ,
t. k. Oubernislrath.



K.H ^ k u r s - A li s sch r e i b u n g. ( « )
Fü? den Lehrdiensi an d<r Volksschule zu Pasenzo.

^ M eä M um Besetzung der Lehrcrsstelle an der Volll,i.chult ^ Parenzo Handys ̂
ziVomit ein Gehalt von 250 si. aus dem Schulsonde perbuudc» «st, so ha den alle jene I n -
Vivibuen, welche dieses Lehramt zu erhatte.n wü,:s^e!^ chre elge::t,ä,!l?lg geschrlebcnen,, an
das k. k. Gubernium zu Triest lallenden Blllz^luctie b̂S Enee August ? . I . bey bcr Vo!ks>
schalen - Oberaufsicht zu <".^u ä'l>tt ici eüizureichen, und t^'seiben nicht nur mit Zeug-
lilssen über ihre 3ehrf<lh!gle!l, Sttll'chkeit, Kenolluffe der deutsche!' und tlalie,lls,chen S.pra-
Ot., sondern auch mit anoern Pok^menien zu belebn, aus w:l<t?n he.», r̂ elven muß, wa,
und wann der Bittsteller gebore» würde, Welche An j l l l l ^g und welchru Gehalt er delina«
len habe, und wenn er Prioatlehrer war, welche l inder, und mit was für ßintm Ersol-
ge er gelehret h<lbe« ^

Welches in Folge einer 3?ote des k. k. Küstenlandes - Guberniums yom :Zt?n dieses
MvnatS chwnit allgemein bek^nit gemacht wil-d.

Vom kaiserl. koul^l. iü,yri>Hkn Guberinum. Lsibach den 2/ten Iu l y «ZlZ«
A n t o n K u n z i l ,

^ ^ ^ k. k, Gube?ni,6l. Sttret,äf,

V e r l a u t H a r u n g. (2)
Von bein k« k. küstenländischen AppeUazio«sgerich(e wird bekannt gemacht? Es

sey daftlbst der Posten eines Rögistralnen ynt einem jichrlichen Gehaltt pr 700 si«
tonVentlonsmünze ln Erledigung gekommen. Alle jene, welche diese Stelle ^u erlan.
gen wünschen, hatnn ihre Gesuche mtt den Studien» 'Amts - und - Sittl icblellszeug,
l'issen belegt, bis i5ten September d« F. hier anzubr^lHcn, und darül norzugl'ch
die bereits praktisch bewährte Geschicklichkejt im ssan^ley und Reglstratulssache^
und dle hinrelchende Ken^tnlß der deutschen und ltalie^l,chen Sprache auf genü^ente
Weise darzuthrm.

Fiume den ,^ten I u l y lst lg.

Erledigte Mächen - Gilpendlen. (3)
Zwey, Handstipendien gestiftet von Anna Katharina W^ri ttß, gebornen Töoinetin fur

zwey Rädchen aus chrer Verwündlschast und in ErmanglU'^ dieicr s'Ar^wey andere arme,
fromme Bürgerstächter ledes m elnem j^hrllchln Ertrage oon 6a fl. M» M<, und yo» dem
Patronat« hes, der Stlsterin anverwandlcn Franz Joseph voi Kt5<lcho!fe!l k« k. Linien-
Nautheinnekmers zu ^«bacti abhängig, sind erledigt.

Diejenige.,, welche eines dle,er Ssioendien zu erhalten wünschen, müssen ihre Gesn>
che, m«t »hrem Slammbaun, , Dürfi^kfilszeumusse, Taufscheine, mit dem« Zeugnisse
über ihr sittliches Betrag?'^ und ch'-en ln der Schale in den zwey letztcrn Semestern ges
machten Fortgang, dann mu dem Zeugnisse^ daß sie d̂ie natürlichen Blattern, oder die
SchulMcken überstanden haben, belegt!,, uno längstens bls iFte« SeMmdcr d<- I ^ bey
dleser ^andesstelle eindeichen.

Von dem kaiserl, köiiigl. illyrischen G^bernium.
Laibach am A2leo Iu l y »3,9.

A n t o n K ü n s t l e
k. s. Gub?rnial - Oekre'tar.

K reis ä lzlt4i ch e V"etH"a u t ^ ^ ü n g..
V e t 0 r 0 n u n , (2) ^

Der Mi l i tär - Bedarf an Heu tür den Monath September und Oktober ,513
in der Station Klagel?furt mit täglichen H^ P,orlw"n cl »o Pfund und in der Gta-
tion Görtschach Klaqenfurter Kteifts nnt täglichen,2 Portionen ^ <o ^fund wird durch
eine am oten August l. I . Vormitlag beym Krelkamt »n Klagenfurt abgehalten tver-
dinde Subari-tndirunas - VeskH»d!ung sicher gestellt werden.

Dj? Bezirks- Obrigkeiten werden sokin heauflragt/ solches allgemtin zu verlautbattli«
Rreisaint ^«ibach am «Lten Iu ly »319.



Gtüdt- und Landrechtliche Verlautbarnngem
B e k a n n t m a c h u n g. < ^)

Von- hem r. k. Stadt s und Landrechhs in Kraw wird bekannt gemal t , es' sche
V3N diesem Gerichte nochwendig befm'den word lü, tzen osaü'aplan z,u S t . Leo^ihayd
Andreas Äschbe wegeu des a« ihm wahrgenommenen, und ärztlttn. erhobenen Wahn-
sinnes sowohl in Absicht auf seine Person, als ^mcb ans sen, Vermögen unter gtricht«
liche Kuratel zu fetzen, und ihm seinen Bruder ^shann !?ls<bbe Äevptrawr zu S i w
tich als Kllrator aufzustellen. Daher Jedermann gewarnt w i rd , oyle Einschreiten^
nnd Bey l rM des gedach^n Kurators mit dem ersierw'adüten A: dreas 'Asckbe irgend'
«eine verdindl-iche Handlung bey sonstiger Nichtigkeit des «beschlossenen Geschäftes
H<„zuget)cn. Laibach am 2teu I u ! y Ul>i9.

B e k a n n t m a ch u n g. (2)
Von dem l> f. O w d t ° und, Landrechte in Kraw wird über ylnwchen des Pfarr-

mfärs zu ^schitz Jakob Pnscbautz, dann der Kirchc, pvobste Philipp Koscher^und
Georg Putzel bekannt'gemacht„ daß alle jene, welche auf die angeblich in Vel lun ae-
rathctte 5pl0zen'lge araclal Krttgsdarlchen - Odliaanon Nro. I2a33 ddo. lten Fedcn^r
,^)Z pr 3oo f l . lautend, auf Mathias Iuvanz Vom On-te Karlolvil? auf Stlstung
des seligem Georg Invcuiz für ihln und Befreunde in der Kttche zn LasHitz jährlich»
alle Quc^eml'cr ^re^täqe um 7 Uhr Früh abzuhaltende' gesungene Seelenämter aus
was immer fnr einem Nechtstittel einen Ilnsprucn zu baben rermetnen, selben binnen
Em Jahr , Sechs Woche», m:d Drey Tagen r>?r diesem Gerichte so gewiß geltend
^u n achen liaben , als im widrigen nach fruchtlosem Verlaufe Vieser gesetzlichen Fr lN
obgedachts Obllganon auf ferneres Anlangen der VitPeller ohne weiters für n u l l ,
nichtig, und kraftlos erklärt, und in die Ausfertigung einer neusn Schuldobligatwn
glrichtllck gewwiget werden würbe^

Lüidach den 2^ I u l y 1819.

B e k a n n t m a c h u n g (2)
Von' dem 5. f. S t a d t , und Landrechte in Krsin wird bekannt gemacht, daß

auf ein über Nn-langen des Dr. Lukas Nnß ssurators der wtnderjäbrigen Johann
Franz , und Joseph Dermastia großväterlich Franz, Marenka''schen Erben von dem
Bezirksgerichte Swatskcrrschufr Kaltcnbrnn und Tburn als ibre? Kuratelsbehörde
Rnterm pic^^. Zlen I u l y l . I . anber gestelltes Ersuche!, zur Vornahme der bewillig«
5en Feilbiechung der Fran^ Marenka'schel: Hübe Neclisikations Nro. ,88 und Haus
Nlv ^3 auf d^r S§. Peters . Vorst.idr drey Termine, nnv zwar. der erste auf de»
d?n)higsten Angnst, drr zweyte auf den sieben-.nd zwanzigsten September, und der
t r i n> ans den >änf und zwanzigsten Oktober l . I . jedesmahl Vormittags um »o Uhr
vor diesem k, k. Stadt < und Landrechte mit dem Beysatze bestimmet wVrd'n sind,
daß, wenn die'e Realität weder bey dem ersten noch zweyten Termine um den Aus-
.nfspreis p? ,52^ ft. oder'darüber an Mann gebracht werden sollte, selbe bey dem
dritten Termine auck unter dem o.'usruftvreise bindangegeben werden würde, wozu
dt« Kauflustigen zu erscheinen mit dem Beysatze vo/geladen werden, daß die dieß,
falligen Lizitat'onsbedlngnisse in der dießlondrecsitlichen Negistratnr zu den gewähuli«
chcn )'mtsssunden eingesehen, und in Abschrift behoben werden können.

Laibach am 9ten I 'uly ! sV3 . ^

B e k a n n t m a ch n n g. (2)
Von dem k, k. Stadt - und Laudreckte in Krain wi?d bekannt gemacht: Es

fey unter einem über das Gesuch der̂  Mar ia Weiß, als erklärter testamentarischer
Nnwersalzrbll, zur Erforschung des allsalligen vZchnldenstandes nach dem auf der Pfarr
Gutenfeld im B«zirke Grafschaft Auerfperg versiorbeilen Pfarrer Franz Farger M
Tagsatznng auf den 3oten August l . I . Vormittags um gUbl vor diesem k. k. Stadt»
und Landrechte bestimmt worden, bey welcher jede?, der auf den Verlaß dieses Vers
Horbenen aus was immer für Mem R<ch5e uns gegmndst? Iorhi lung zu haben ver«
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meint , selbe so gewiß anzumelden, unh geltend zu macken haben w ' r d , widrigens
ihm die Folgen des §. 8i/ j bürgerlichen Oesetzbnckes zur Last fallen werden.

K. k >stadt » nn'' ^ndrecbt ^albach am oten c.ly 8,^. ^ _ ^ _ ^ ^ ^

B e k a n n t m a c h u n g . (2 )
Von dem k. k. S tad t» und Landreckte i-. Kcal« wird bekamt gemacht, es seye

über Ansuche,» oes Hcai'z G r U l , BüvoU>nächtigten des Markus Nebergoi als unbe-
dingt erklärten Erben nach dem oerells «m Fahre »8»5 zu S t . 'Üelt bey Wipdach
Verstorbenen Priester Laras Bratousch ln dle Erforschung des allfälligen Verlaß-
passltHandes gcwlUlgct worden; daher alte jene, welche an diesem Veclah aus
was immer für einem öiechtstnel einen Anspruch zu hadeo vermeinen, selben bey
ber auf den dreyßigsten August 1819 Früh 9 Uhr vo? dle'em k. k. S t a d t - u n d
Landrechte bestimmcen Tagsatzung so gewtß anzumelden, un> geltend zu machen
haben, als sie sich widrlgens die Folgen des §> 814 b ü r g e r t e n GcselMches
selbst zuschrelben müßten. ^aioach am »6ten I u l y 1819.

A m 0 r t , sa t t s n s - s d i k t. (2)
Von dem k. k. H adt-und La.drechte in Kram w,rd bekannt ge-nacht: Es seq? über

das Gesuch des Or. Bcrn^rd Wol f , Vertretters der AndreaS i)loitsch>»chen Gantm.sse ,n
tie gebenene Aussettigung des Amortisations-EdtktS über die in Verlust gerathene am >,.
Dezember l / Z / von den Edelsten Georg, und î uzla Tschinkel an die Helena Redulovltschin
vorhinige Luschi» übec b îare dargeliehenen 70 st. d . W . ausgestellte auf das Marqareth
Snedltz, nachhin aber verehelichten Rvllscdische Haus Nro, 29, aus der G t . Peterevol-stadt
allhier intabullrte Schuldodliguion dixsichlllch des an d,ej?r Urkunde befindlichen Grundbuchs,
und respeetlve Inladulatlont-Zirnsikars ro-n.eylen Februar »788 gewllllget worden/ daher
alle iene, welche aus was immer für emem Rechts^ru-ide hierauf emen Anspruch zu haben
vermeine»,, aufgefo.d i t wn-Vtn, selben binnen der gefetzlichei, Amo^üsatlons-Frist von «
Jahr , 6 Woche«5 und Z Tagen gehörig an,ul>etl»en,, und sohin vor diesem k. k. Otadt«
und Laftdlkchte a«szulrageu haben werden, Vidr i^ns nach Herlauf dieser Frist auf n-eirere«
Anlangen des odgelachien Gancoeriretters in die Tönung des auf der fräglichen Urkunde
befindlichen F„ladulacions-Zertifikats gewllliget werten wird.

La»bc>ck de« 27^» ^pr i l l 8 ' 9 .

"" A m 0 r t , sa t i 0 n s - E d i k t . ( 2 )
Von dem k. k. Stadt»und Landreckte in Krain wird beka^nr gemacht: Cs seoe von

diesem Gerichle über Ansuchen des Herrn S iMundZois , Freiherr v. Edelstein, Inhabers
des Guts Iauerburg, m die Ausfertigung deö Amortlsalloue-Edilts hinsichtlich des dem bey
der k. k. Hofkriegs Buchhaltung in Verwahrung gewesenen, und laut <lmtl,cher an Herrn
Bittsteller erlassener Erinnerung ungeachtet der genauesten lNacknuchung dort nickt vorgefun»
denen, »u Gunsten des von dem l . k. I<,fanterle,Rcg'me»te ! r r z l «ittlassenen Gemeinen Io»
hann Krlschar aus W.poach g?oürtlg, unterm 26jell ocooember ^785 ausgesertiglen Versor«
gungs-Instrumente beygerückien Intabulatioi>s-Zertlfikuts dl>o. 22ten Dezember »78^ ge-
williget worden, daher dann alle jene, welche aus was immer für einem Recktsgrunde
auf gedachte i» Verstoß gerathene Urkunde emen Anspruch zu stellen vermeinen, suchen
binnen » Fahr, 6 Wochen, und 3 Tagen so gewiß vor diesem k> k. Stadt -und Landrechte
geltend zu macken haben, a>'s im widrigen nach Verlauf dieser gesetzlichen Amottisations»
Frist das daran blft"dllche IntabulatiooS-Z^l l f ik^t ddo. 22ten De ember l?8F auf fer«
ueres Ansuchen ohne wei^rs als getöttet, null, und nichclg erklärt werden würde.

Laibach den y^en Oktober <8'8.

" " Ä^mo r t i sa t i on s - E^d i k t . ^ ^ (Z') ^ ^ " " "
Von dem k k. Gtat-t-und Landrechte in Kra, wird über Aosuaen der k. k. Kammer»

Prokurator in Verttettung des Armen Instituts-Fondes bekannt gemach:, daß alle jene,
»elche auf die angeblick ,n Verlust gerathene auf Markus Detotti lautende Aerarial K. D ,
Obligation H F Prozent Nro. FI9» ddo. »ten Au.,ust 1798 pr ,00 fi. aus was immer
für einem Rechtstitel einen Anspruch zu haben vermeinen, selben binnen der ßesetzlichen
Frist v»n ^ Jahr , 6 Wochen, und Z tagen vor diesem Gerichte s, gewiß geltend «u
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machen halen, als im widrigen nach Verlauf obiger Frist gebaHt« Obligation ober fer>
«eres E in^re i t tn der k. k. Kammerprokuratur ohn? mmers für „Ulj, nichtig, und kraft»
los ert iärt, und !>. die Auslertigunq einer ncuen ObligaNon gerichtlich gewllliget werde»
würde. Laibach den , 6ten Aps'l »8ly.

Aemtliche Verlautbaruttgen.
Die Sommerprüfiing ter zu ^li l l ie unterrichtelen Norm.ufclulcr wird am Pten loten

und l l len September Vormittags von s bis <2, und Nachmittags von 2 hls 6 Uor
vorgenommen werden.
Am 9ten Vormittags werden die Schüler ihre Probeschristen schreib?", und Nachmittags

die kehrgegenstände betreffende Äuf'qaben ausarbeiten.
. »osen Vormittags wer/»?« die Schüler der l . Classe unterer und oberer Abtheilung,

Nachmittags aber die Schüler der I I . Classe;
. uten V o r - u n d Nachmittags die S M c r der I I I . Classe über die Lehrgegenstände

mündlich geprüft werten.
Daher haben sich jene Schüler, welche geprüft zu werben wünschen am sten Geptem»

ber bey der k. k. Schuloberaufsicht zu melden, und nebst dem vorgeschrieben/n Prüfungs-
Honorar vlm 2 ft. einen halben Bogen zu überreichen, worauf der Tauf» und Familien-
nähme, Geburtsort. Al ter, (3>taxd bcr Aeltcrn, ihre Wohnunq, der N^kme und Stand
ihres Lehrers/ und die Classc, aus welcher sie geprüft zu werden verlangen,, anzumer»
ken find.

La-bach den 2yten I u l y «Z'y

A n k ü n d i g u n g . (2)
Von der k. k. Taback - und Stempclgefäils - Direktion in sämmtlichen österreichischen,

böhmischen gallizischen ulitz illyrischen Erbländern wlrv hlemit bekannt gemacht, daß über
die Vetfävung aller rohen, und fabrizllten Taback » Gattungen, dann der zellwtlse bl-
nöthigten Fabriksertordernisse, und Ulcn>>l,!'n von Hainburg und Wien nach ^r<,g, Sedletz
und zurück^ nach B runn , Klosterdruck und zurück, nach Gr^tz, Fürstenseld und zurück,
nach Linz, Sal,b»rg und zurück, nach Laibach, Fiume und zurück, nach Lemberg und Wi«
niky auf El« Jahr nämlich vom »ten Jänner bls letzten Dezember »820 eine öffentliche
Versteigerung auf Preise in Conventionsmünze am »4ten Oktober >8<9 Vormittags um
' 0 uhr in der Rlemerltrasse Nro. 3^F im Gefälls - slmtshause im nen Stock b̂ y dieser
Direktion unter Vorbehalt der hohen Hofkammergenehmigung werde abgehalten, und dieses
Verführungsgeschäft, welches von jedem Lizitanten einzeln für jede Otazion erstanden wer»
ten kain,, dem Wenigstfordernden kontraltmässlg überlassen werten.

Zu dieser Versteigerung werden jedoch nur d« k. k. privilegirten Großfuhrleute,
und solche Kuhl-wtlens-Unternehmer zugelassen, welche eigene Bespannungen besitzen, oder
sich auszuweisen vermögen, daß sie tnefelben leterzeit aufbringen, und nach dem Gefälls«
bedarfe stallen kö«men. Außerdem müssen die L,zilanten bekannte, vermögliche Manner seyn,
oder sict, hierüber legal ausweisen, damit sie nicht n^r dte erforderlichen Kauzionen sogleick
leisten können, sondern damit auch ta«^ k. t . Tabackgefäll bey Nichterfüllung des Kontraktes
nach ve'-griffeneft Kauzionen sich an ihrem ül<lgen freyen Verniögen schadlos halten kann«

Die eotweder «m Baaren in Conventionsmünze, oder Banknoten oder in 5prozentigen
öffentl'chen Staatsvimeren, v er aber mittelst ein-r auf konventlonsmünze ausgesertigten
Hypothekar-Bürgichafisurkunde zu leistenden Kauzlonen sind:

Für Prag und Oidletz auf » - — ^> >» ,2,000 fl. —
- Brünn und Pruck « — "» — « 8,000 , —
« Gi-ätz und Fülsterfeld, - . — . — « . Z,ooo - - .
- Linz auf ^- —. — x »« F,oc»o « >—
, Salzburg auf — -— — - ^ - - Z , o o o , —
« Laibach und Fiume e — - ^ — - - l,ooc» , — untz
- Lemberg und Winiky - ?? - » — — « 0 0 , —

bestimmt.



M Vo? dem Anfange dee Versteigerung muß das Reugeld, welches in hem ^ M z e n t :
g«n Betrage der erwähnten Kauzionen besteht, baar in Eouventisasgeld oder in Baokuz
ssm erlegt werden.

Dieses erhUtti nach g'endig^r Verlleigmmss bi'e Lijitanten bis auf den B?stbiether
Wsuck; dem L^^e^n ater wird solhes nich geschehener Unterfertigung des Liz-tations-
P.'utokolls u>id na>-l) .«.rsol^er höherer Gt'tth'migü^ hey dem Erläge der Kauzion, wean
^lche in o,f n'l'-h?n ScH^spupiereu besiekt, zurückgestellt oder an der ssauzivn, wenn
er sie m biaren erlegen foille, zu, Guten gerechnet werden DieZontraktsbedi'ngungen kön»
neu bey der N<'giiircttur dieier Dierektion eingesehen werde «̂

3)2ch abg?k,Hltener VersielgerunK werden den a5erhöchstea Vorschriften gonäß lkeine nach*
träglickfn Offerle anq?nom>nen.

Wien am >,̂ :en ^üly ' 3 ' y . .

Vermischte Verlautbaruttgen«
V o r l a d u n g. (^)

Von'dem Bezirfs.-erjchte Weismfels werden hiemit alle j e n ^ welche em die Verlag
fenschäft des am Ntn Februar 38«7 ohne lMwill lge 'Anordlwng. verstg,denen ?lzlbreas
Kekel, qew:seu?n D?ittclhub?'»besi^ers im Ma»k^ Wriß^nfels' entweder als Erben oder
GUu,b'g5r und ührrt^upr auS was immer für e'nem ^chlsgründe einen Anspruch,u
machen habt« und <̂u nnchen gedenken, zur Anml'ldunq desselben auf den Znen tönf,
tigen Monalhs Auaust d. I . Vormittags un» 9 Uhr auf der O?richlskÄn^l'y zu Krona^
ßu erscheinen vorgeladen, wib?igens nach Verlaut dieser Zeit bie Abhandlung und Em«
antwortung dieser Vei-liss-l'.schaft an di«e Inlcstaterden ohne weiters erfolgen wird.

Bezirksgericht Weißei.fels zu Kronau den 26len I^ ly z'8V9.

F e i l b i e t h'l, n q s - E d t k t. (Ä)
Von bem Benrksqerickle WeißeilfelS wird hiemit bekannt Z-Macht:
Cs sey auf Ansuche» des Mlckael Petlitz von Kerpttsch Bezirks Arnoldstein in die

öffentliche Feilbielhung der t^m Joseph Matufch gehörigen, in Ratsckach Hanszahl 65
gelegenen, auf »H5? st. qerMlich geschHtzten ^ 6 Hübe sammt 5ln 5 u'nd Zug^hör im M g e
^er Crekution stew l^get worden.

Da nun bi'rzu drey 3?rm»ne und zwar für den ersten ber 2,te I l l l y , für den zwey-
<»n der, Alte August, un) für den dritten ber 2«te Septembers, I . mir dem Beysatze be<
stimmt w^r'i'n sisid, baß/ wenn diese Realität weder bey dem ersten noch bey dem zwcyten
Termine u>n die Schätzung oder derüher an M m n gebracht werden könnte, bey dem drit-
len nach Vorschrift der bestehenden Verordnung porgeganqcn werden wü>de, so w-rben alle
lene, welche diese Realität gcgen annehmdare Bedingnisse, die täglich auf der Gerichts»
?anzley zu ssronau eingesehen werden konness, an sich ,u bringen gedenken^ an den be-
stimmten Tagen Vormittags von 9 bis '.4 Uhr im One NatfchaH zu erscheinen, «snd-
?hre Anböthe zu Protokoll zu geben vorgeladen.

Von dem Bezirksgerichte Mißenfels zu ssronau d5n 22ten 3un^ >8>9.
Bey der ersten Feilbiethungst-agsayling hat siH kein Kauflustiger gemeldet«

B e t >, n n t m a ch u n q. (Z) .
Van dem Bezirksgerichte S t . Herrschaft Kaltenw'n und Thür" ,u kaihM wird Ne?

lsnnt geimcht, es seyen ldi- in der EsecittionKsacke des Johann Steinm-itz wider Georg
Micheutz wegen 3266 fl. »Z kr. über. Ersuchen, des hochlöbllcken k. k. (Ztadt - und Land-
rechts mit dem dießg:richtlich?n Edikte vom Uen I u " n l. I , alisgesckrlebenen Feilbielhunqs-
tagsatzungen wegen ,'vischm Johann Steinmetz und K<nl Weßlan vorgefassenen Vorrechts-
sire.tigkeiten einveMüdlich auf den 24,ten Auguste ^ren September, und 26ten Oktober
l . I . iz>9. mit dem Anbaue des §..326 a- G. O. neuerlich bessim'M worden, wozu
alle K l̂lss^stiqe mit dem Anhange verständiget werden, daß die Schätzung und Azitativnse
btdilWisse t^l ich achkr .einzesehen werden können, Laibach Ven ^/ten I u l y l8»9«



V o r l a 1> u n g, (s) D
Von bee Bszirkz-Obriglelt der ssammeralherrschaft Veltes in Oberkram LaibaHer K r ^ s «

Wtkden nachstehende sett dem Jahre » 8 ^ blö letzien Dszemder -iöi8 lheile aus Fl.lctt der Re- ^
klutirung entWiHene, th-llß zu derBezirksreoision nicht lrickleüenen Indlv l tuen, als

R e k s u t i r u n g s v f l l ch t » q e.

Namen I G e b ü r t i g ,

ier Individuen ^ " D ° r s. j P fa r r .

Slmoil S .u fau^ 9 Mltterbsrf Mitterborl.
'Andreas Preschet 6 ; do. do« -
Andreas l i a n M ' H A?u ninz Feisirltz.
Loveuz Raulng F R.,un: do. "
F^kob Zessar .23 I^rek« MitteNorf.
Johann R^'ct'itsch H Saoitz bo»
Thomas Nepinz s« ds. do,
)oh.,nn Schoklltsch Z I l,o. lo. ,

,)oseph N^sck'lscb 4H bso do«
M a r n n Ros.nann l l Deulschgereuth FeiÜrilZ. '
Andreas ZerkIUlüL 3^ Keld Mitterdorf.
Maldl^s O?ar »9 Althammtr do.
Peter Schmltteg ' Z5 do. do.
Lorenz Schokliksch 7 Vobjelle ' do« ^
Johann Oodm 46 ^erschborf do.
Mart in Sodi« 26 do. do»
Mathias Noroschitz » Kopüunik Kopriunig.
Valrn. n Sodl« 2 d ^ do. i
Glmon BlaschllN 2» izarlusch: do.
!t>omas Tschu^M 2H Gariusche Kopriunig«
Foftph Sodia 3 " d«. do.
Iosepl) Ic lMNltr 4 / do. do.
P>iMl,s ZwetteF ' «3 Studort Mtterdorf
M >tthä"us Sckokiitsch 2 do° do.
'Andreas Dobrautz ^6 Zeistritz Feist5itz.
I bann (N um 5,5 do» bo. <.
5»ar h'mä Pikon 89 do. ho» '
:oseph Wes i^ 7 Schalkendorf Veldes
,davn Scktmnttsch l l PogelWtz Obergerjack.
osepl, F r a n z l ^ s g ^ 0 do. d».

M i cyä^s P lane r 2 ^ bo« ^ bo.
Marklb D^ßler 8̂  Vlfchelnch ho.
Nale^i/SallocheL 9 , Bnchelm ' do.
Leonkard Kut t ina ' ^9 DobruvH Asrp.
Balenti" Ockyküssch »5 zkern,za Obergeriach.
Mathias Glo^otschniz 5 Wodeschttsch Reifen.
Georg Säumer 4c> As^p Aspp.
Urban WrMch . ^ Auriz V?lbes.
ssasvar Mandelz . »7 do. do.
E-!imon Matscdeq 3 Untergerlach Oherqeriach.
Jakob HMant''ck)itsch 5^ bo. ^0. ,
M o b Lautiscker > " Wo^ein«rvella.4 Wochein-rvelsch'
Barlhlluä Werzant 6 Gr.abze Obergerjach. ^



ff — 9!4 ̂ -
C o n s e r i p t i o n s f l uchtiZ e.

Namen I ' G e b ü r t i g ,

t " Individuen. H ^ W ^ Pfarr. >

Joseph Guppanlschitsch 2» Wocheinerol^lach Wocdslne^el^
Primus Suppaiuschltsch 2» do. to.
Pecer Ferlan Z6 do. do.
MatlHäus sodia ^» Studcrs Mitterdorf.
Michael Ouppaün 47 Gartusche Kspriunig.
Iakub Rosmann. iI Raune Feistritz

mit dem Beysetze vorgeladen, daß sich selbe in einer Zeit von sechs Monathen persön-
lich bey d,e!?r Sezilköoorlgkeit stellen und erscheinen müssen, als im widrigen nach den be-

Bezirk^obrigkeit Veldes am 2»cen I u l y i^>.).

F e » < d l e t h u n g ö . E d l k t . <l̂ z
Vsa dem Ve;irisgirilt,te an der Herrschaft M'ßenfelS in Oberkrain als in Folge

der Note d:r löblichen k. k. Berggerichts > Substitution zu L îbach am 7ten Ii»ny »8>y
z. N . >Z2 :nil lem ^escripte des Hochlöblichen k. k. Oberbergamts und Berggerichtes zu
Kl'gensurt dtn l^ten September »t>»5 Nro . 336 dellt^rten Instanz wird hlemit bekannt
gemacht. 3ä s?ye auf Ansuchen der Vormünder der Domitian Huberschen Puplllen ,n die
Fellbielhung der Domitian Hudersü-en, l,n Orte u< d Markte Weiße-isels beftubllchen Hame
mers » Elttltäsen gtwllliger worden.

Da nun hierzu drey Termine, und zw'f 'ür den ersten der 2ate I u l y , für den zwey«
ten der »9« August, und lür den dritten der 2Ne September is>9 m«t tem Anhänge bc«
stimmt worden tst, daß dlt bießfälligen Lizitationsbtdzngnisse in den gewöhnlichen Amts«
stunden in dieser Gerlchtskanjley einaes ten werden rönnen, so hiben at!e jene, welche
tiefe Entitäten käuflich an sich zu bringen gsdenlen, an den erstbtsagten Tazen Vormittags
von 9 bls 12 Uhr im Gew^rkenhouse zu Wtlßenfele persönlich oder durch einen hiezu ge«
hörig Begewalteten ,u erscheine!'.

Bezirksgericht Welßenfels zu Keonau den »6ten I uny ^319.
Bey de? ersten Feilbiethungstagsatzung hat sit) kem Kauftusliger gemeld?s.

B e k a n n t m a c h u n g . (')
Von dem Ve^irfsierickte S t . Herrfch^ft Kaltenbrun und Thurn zu Laibach wird all«

gemein bekannt qem^cht, es sey auf Ansuchen des Herrn Karl N'ooatsch zu k.i-bach wider
Johann, und Aanes Marinka ,u Slapve wegen verf^^enen 4^0 fi. s^mmt N<benverbl»d-
lichkeiten, »n die exekutive Fellblethung der den Schuldnern e^enthümlichen, zu Slappe
sub Conscripttons Nro. >^ gelegenen, der Herrs^aft (Äu"neqq »lib R?el'Nkat»ons Nro .4^3
4Z9 und 44c>, da'«»» Urbars Nro. H2s zinsdateu, au» 2«" s ss. «eriisl^» gefckätztcn gan-
zen Kaufrechlshube, wie auch da< auf »65 fl. gerichtlich .^»'ch^en An-und Z u ^ ö r s ge»
williges worden. Da ,u diesem Ende die erste Fe<lblethl>ngn<,gi'!ftu q a"f den 2ten I u l y ,
tie zweyte a><f den 2ten 'Al'g^st, und endlich die dr'l.'c aul vf»' ̂ " n S'pttmber l - I , jeder,
z ' i t Nachmittags um ? Uftr ,u Slappe in der des S^uldners m,t dem Anhang? btstimmt
würden l , i , diß F^lls ben der ersten oder zweyren F ,ll>l ll,>n>istagfttzljig „jemand den
O ö ' f M z s w e r t k , oder darüber biethen sollte, dies? Hib? isoml Z«gehör b ŷ der dritten
Feilt', tbung^tagsatzunq aui, unter dem EchHtzung5weriy h^d^ng^.jeb?!, werden wtrv, s»
werde.» all, Ka^ft stl.en hiezu mit dem Beysatze oargeladen, daß die Schwung, und die
Feilbie t"!ngsb?d,ng'usse tägllch in dieser Gerlchtskanjley einge.ehen werden können.,

La dach den «Zten sip^il ^ 8 ' 9 .
Weder bey der ersten noch bey d « zweyten. Feilbiethu,-2s - Tagsatzung ist kein Kaufllllld«

ger erschienen.



^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Vermischte Verlautbarungen.
^ A m , r l i s a t i o n s . E d i k t . (Z)

3l M e m S ' . k. k. Majestät dem vom ist^dttonilnio Villach und den baselb'Dg/n NeÄ^
l i tä t t ' « Bksi^,"! wegen Vcrlurst eines Iutabulations - Urkundenbuckes gemachten aller-
untilitäolgsten Ansuchen dahin statt zu geben telund?« h«»ben, daß die Gläubiges, wilche in denl
Z^traume oom l^ten März »78^ bis ?vten März ^7)9 grundbücherllche Nrchle auf die m
Dem V'?ach5? - ^7undbuck>» verkommenden Realitäten erworben haben., m«r Bestimmung
fines 3et:n:?s voa eintm I a h n uid der beygefügten Klausel vorqelaöen werden können, l»ß
Hi?)?nigen, welcb' binnen dieser Zeit ihre in dem vbgenannte» Zeitraume erworbenen, un5
inzwischen l̂ och nichl erloschenen grundb'lcherlichenRechte bel) dem Villacher-Grun^uche nicht
«nztigen, und zur Eintragung in dasselbe gehörig ausweisen, nach Verlaufdieser Frist durch
tüs Ansuchen ter Eintragung eines solchen Rechtes in das Grundbuch nur von der Z,i t die,
ftg )<l!such5rs ün ein grundbülierliches Vorreckt erlangen können, so wird diese allerhöchst«
Vertugunq in Folge höchsten Hosdekrels der k. s. «bersten Iustitzstelle vom Ften Dezember
obdin, und hoher k. k. I n . Oest. 3lppella^ionsoerordnung vom 8ten Jänner »8»i> Nro.
109^» hiedurch zur allgemeinen Hfnntniß gebracht, mit dem, büß der höchst festgesetzt«
Iahrsrermin vom «ten Apr i l «8'y bis dahin ,320 zu laufei» habe.

5 . k Bezirksgericht zu Viüach den Ften Februar »8 »9.

Versteigerung'"»^ Hübe in Nakounig. (3)
Ueber laut löblicher kaiserl/königl. Kreisamtsverordnung vom ,6ten Mckrz l . ) . Za^l

,Hv2 erfolgte Genehmigung zur Abstittung des Joseph Kobler, Unterthans des Guts Po«
ganitz wegen rückständigen Urbarial - Gaben und UngehHrj»,m in der schuldigen Robothtle»»
hung wird die dem genannten UntMhan gehörige auf 2^0 fi. gerichtlich geschätzt« ,)2 Hu^
be mtttels Versteigerung an be» Meistbiethenden Hindangegeben, u»d hiezu der Tag «us dm
24ten I u n y , 2Zten I u l y , und 2üten August l . I . jederzeit Vormittags 9 llhe in dies«
Amtlkanzley mit dem Beysatze bestimmt, daß Fa^s die erwähnte Realität weder bey der
ersten noch zweyten Versteigerung um den Schäywerlh oder darüber veräujsert würdL, lel»
be bly der dritten und letzten auch umer dem Ausrufsvreise hindangegeben werden tdtrd«

Bezirksobrigkett Rupertshot am 2«ten M^y »319.
8! nm erk l ing. Bey ter <nn 24ten Iuny und 2Hten I u l y l . I . abgeh«ltlnen Berfieigc«

rung hat sich kein KauNust,a.er gemeldet.

F e i l b i e t l»u n q s - E d i k t . (I) '
Va^n dem Bezirksgerichte Kreuz wird bekannt gemacht:. Es sey a<is Ansuchen des

Johann Keber von Stem w'der Gregor Urankar von Mannsbtlsg ivegen zuels^nnter 202.si.
ii«, kr. M . M . die ZNtntlickie Ffilbiesl'lmg der zu Kleinman«tburg unter Conscripti»ns N l » 7
liegenden und der Psarrgült Mannkburq sub Urbar Nro. »2 zinsbaren, Hlrichtlich aus
57F st. 25 kr< gfschählen ,^6 Hübe, und der kem Baron voo Rauberschln Beneficio S t .
Barbara sub Urbars Nro. ,Z untertänigen, gerichtlich 7y fi. »o kr. geschätzten Kaische
zu Großmannsbul-q Conscriptions Zat»l 58 im Executionswege bewilliget, une zur̂  Vor»
rahme der Feilbiethung drey Termine auf den ZNen August, Holen September, »u,d
zoten Oktober d. ) . jedesmal Vormittags um y Uhr vor dem BezirksgerMe Kreuz mit
»em Bensatze bestimmt worbe», taß, wenn diese Realitäten, weder bravem ersten, neck
zweyten Termine um die Schätzung oder darüber angebracht werten könnten, dcy der
ds,?ten auch unser der Sckätzun» wurden verkauft werden.

D " Ochäy'lng und die Lizitationsvedinznjsse können ,n der dießortigen Gerichtskanz»
ley einq-lehcn werden. Kreuz den 2vsen I n l « ,8»P.

N a c h r i c h t . (3 )
?'m E l . Iaeobsplatz Nro. »4« tst ein gul«r aller steyerischer Wein t « Maß 5 »s f5.

«bsr di5 Gisse, ,.nd im Großen voa » Eimer biS ^0 un» 20 Eimer u. f. w . um emm b i t ^
ß,rn Preis ,u baben.

Gur Beilage «ro. 6z.)



WD Von der Bezirksobrigkeit Magistrat Laibach werden nachbenannte Collscriptions^
s. -̂  ^ ̂  «« »» «. ,..,»«. « - . ^^^^^

^ N a h m e n ^ E i g e n s c h a f t

5"; O r >

Franz Kenda 3 l ohne Profession S t a d t - L < ^
Georg Stefula 2! Schreiber detto
Ignaz Novack 36 Seileraesell detw
Johann Wottzow 25 Kutster de <>
Job. Nep. Lackner 35 Badergesell detto
Franz AntoUek 23 Tischlergesell detto
Thomas Pak„^h 17 Mühlner-Lehrling ^ detto
Anton Bononl 25 Handels.Subject dett»

- Johann Bononi 24 ^ Apotkeker - Subject detto i
Matthäus 3,cherne 21 Väckerqesell KarMdter- 'M
Joseph Wressquar 23 detto Tirnau i

Iusilnus Mody 2^ Handels-Subject , detto ,j
Joseph Weuchard 2« SattlergeseU Capuziner V <
Johann Germeg 19 Scbustergesell S t Pe ters ,^
Johann Kappla 23 Buchdrucker ' detto
Joseph PoUanz 39 ae .̂'sener Wirth detto,,
Michael Ierscheg 28 Knecht Pol!ana<Vot/«
Lorenz Swendner 34 Metzger Stadt Laibaä
Anton Swendnec 3? Schustergesell detto ^
Johann Guettitz ,3 ohne Profession S t .Pe te rs<^ '
Malthlas Lomber 26 detlo detlt

^ Dieselben haben sich binnen drey Monathen von heutigem Tags bey dieftr B e z i r k s
Auswanderer behandelt, ihr allfälliges Vermögen in Beschlag genommen, und nach ^
schloffen, auch aller Orts als Conscriptions- und Rekrutirungs- Flüchtlings verfolgt^

^ Bezirksobrigkeit Magistrat Laibach am 23. I u l y 1319.



l ^ s - E d i k t. '
M'u t kungs , Flüchtlinge hiemit edittalltter dovgelalen: '

i G. e b u r t s ^

^ l A n m e r k u n g
Haus Bezirks- , !

«: P f a r r K r e i s ;
f I^i-o. Obrigkeit ^
^ ! j

^ ^ . ^ — ^ — ^ ' - '

»̂  5 l S t . Jakob
70 ditto
?6 detto
83 detto

l i l tetto
I3 ; detto ^
i5c> detco "
238 S t . Nicolaus " ^3

> do. deno '«
l' «1 S t . Jakob «^ <-

^ 21 Mar ia Verkündigung " " ^
^ 22 detto " ^ .
^ 11 detto
^ 3 detto «-. «

109 S t . Peter ' " «^ !
126 Mar ia Verkündigung "

^ 2') S t . Peier " " "
26 St . Jakob ß

.z, do. detlo
° 59 S t . Peter

85 dett»

^^ Magistrat Laibach über ihr Nichterscheinen persönlich zu rechtfertigen, widrigens sie als
^ s gedachter Fr is t , von jeder Grundbesitz- Uebernahme und Gewerbsgerechtigkeit ansgw



^ ^ ^ W V o r r u f u n l'H W ^
z<l Nekrutirungiflüchflinge aus lem ^ezlsss Wfißct>sels. <s)

Won der T^rksobrigfeit Weißensels w r̂de?, umbenannte R ?r^tiruna«<ss«^lin^ w,.«
».m Bedeuten vorgeladen, sich binnen 4 Mo. a!h ^ / c ^ st ^ " ^ R ^ ^
beyder »efercigfen Hezirtsobrigkeit um s° stirer rrrziniick u .Imen und üb? hre sni- '

. ^ " w e n. W » h u o l t. ^ Alser.

j ^ !
^ ^ch"l. . ^ > ^ — -. ^ — ^

» ^ ^?«- ß
Lorenz Rogsr. . . " ^^ ,
Ä.,t°n Tarmann. ^ ' 4
Anton Ouppan. l Ü 7^ ^

Andreas Polotschni?. ty . ^'^ ^<
Primus Goja. !° 2F 2^
Thomas Ianscha. «oistr'«n« ^ ^
Sebastian Petritz. Nstsci'«ch 1» «

H'loblemf".' bo ^ ^

sodann y ln t , r , Wald ,« «

Iohan» Mat.vitz. Würzen .7 "
Gregor M r l . l . t« . ^ 2«
Greg.r Mörtel . to. ^ ^

Joseph Wner. B-r.baum «? ^

?las Glt tAent. Bergwerk Ialt.rbl lrz ! ? 2«

? " t b ä . s ib^k«n. ' KarnerveNach .5 «?

Matthäus Mörtel. . t , 6?
Ivhann Koßmatsch. Lenge'nfelt. 6 2«
Geerg Leschnik. do. 6^ ^
Georg Nab.tsch. Vloistrana 6^ ^
Georg Ptntaritsch, do. ^" "5 j
Johann Mandel«. to . x ' ^^
IoseodWra». . Wald " ^
Loseph »lllesch. Weltzenfels s ^ ^Z

Vezirk<,triKk«it Mi lenjel i tz« «st«n I u l , i«»>.


